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Neuer Rastplatz und Fahrradstraße
Bauarbeiten am nördlichen S tadtteileingang sind abgeschlossen

An der Kreuzung zum Saalerad-

wanderweg: großzügige Kurvenradien

und ein Rastplatz zum Verweilen

Ein Schild  verweist auf den neuen Zu-
stand: Als Fahrradstraße führt die
Theobald-Renner-Straße jetzt Richtung
Saale. Der Bitumenbelag ist von einer
Betonborte eingefasst, links stehen neu
gepflanzte große Ahornbäume. Viel Un-
terbau war nötig, um die holperige Pis-
te in den jetzigen Zustand zu verwan-
deln. Beim Bau fanden sich am alten
Heizhaus Altlasten, die beseitigt wer-
den mussten – eine kostspielige An-

Uniklinik ist Spitze

Das Universitätsklinikum Jena hat sei-
ne Position unter den deutschen
Spitzenkliniken weiter verbessert: In
der aktuellen Klinikliste des Magazins
„Fokus“ belegt Jena Platz 15 und zählt
damit zu den Topkliniken in Deutsch-
land. Besonders herausragend sind die
Behandlung von Brustkrebs, Darm-
krebs, die Kardiologie und die Herzchi-
rurgie. Für die Liste wurden 15.000
Fach- und Hausärzte befragt.

Parken in Lobeda-Ost

Beim Netto-Markt in Lobeda-Ost wer-
den 30 bis 40 Parkplätze durch Mar-
kierung und Neubau auf der Grünfläche
als temporärer Ersatz für den Parkplatz
unterhalb der Carolinenstraße geschaf-
fen, der als Containerstandort für
Flüchtlingsunterkünfte gebraucht wird.
Außerdem ist in der Carolinenstraße
der rechte Rand zum Parken freigege-
ben. Dort können ca. 12 Fahrzeuge
abgestellt werden.

Brückenbau verzögert sich

Die Baumaßnahme an Jenas ver-
kehrsreichstem Knoten in Neulobeda
beginnt nach Aussagen von KSJ erst
2017. Das Verkehrsprojekt, das die
Erneuerung der Brücke und aller An-
schlüsse vorsieht, erfordert weitere
Detailplanungen.
Auch die Umleitung der gewaltigen
Verkehrsströme ist noch nicht voll-
ständig geklärt. Für die Autofahrer
heißt das erst einmal Entwarnung.

gelegenheit. Dazu kam die Verrohrung
eines Regenwassersammlers und des
Baches, der weiter unten in die Saale
mündet. Dort ist ein kleiner Platz ent-
standen mit klar definierten Wegen und
schöner Bepflanzung.

Trotz der winterlichen Witterung füh-
len sich hier jetzt schon nicht nur die
Radfahrer wohl. Zwei Bänke stehen auf
einer Halbinsel, von der man einen wun-

derbaren Blick in die Auenlandschaft
und auf die Saale hat. Anwohner nut-
zen die Möglichkeit, vom Wohngebiet
aus einen Spaziergang mit Ruhepause
am Rastplatz zu unternehmen. Die ab
2013 geplante Verschönerung des nörd-
lichen Stadtteileingangs wurde mit
Städtebaufördermitteln realisiert. Sie
kostete rund eine halbe Million Euro.
Momentan nicht im Plan ist die Erneu-
erung der Straße am Hockeyplatz.

Fahrradstraße:  Neuer Belag und

neue Bepflanzung von der Theobald-

Renner- Straße bis zur Saale
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Grünfläche kommt in die Kur

Stadt investiert weiter in Lobeda

Rund um das neue Restaurant „Ellena“ werden die Grünflächen und Plätze neu

gestaltet

Grundlegende Sanierung geplant: der Fußweg in der Fritz-Ritter-Straße

Im Zuge der Neubebauung des Be-
reiches rund um den Allendeplatz in
Lobeda-Ost wurden auch die Grünflä-
chen rund um das Einkaufszentrum
und das Reha-Zentrum der Gräflichen
Kliniken grundlegend neu gestaltet. Ab
2016 wird mit Städtebaufördermitteln
der nächste Abschnitt an der Stadt-
rodaer Straße geplant und realisiert.
Der Bereich erstreckt sich von dem
bereits gestalteten Bereich am Fuß-
gängertunnel und der Fläche an der
Hufeland-Apotheke über das ehemali-
ge „Biereck“ zu dem kleinen Spielplatz
in der Nähe der Ernst-Schneller-Stra-
ße. Auch die Wege zum Parkplatz
Sorgestraße und zum Autobahnweg
werden erneuert. Im ersten Quartal des
neuen Jahres sollen die Bürger an der
Planung beteiligt werden, so Bettina
Kynast, die zuständige Bearbeiterin
vom Dezernat für Stadtentwicklung.
„Bei der Gestaltung des Spielplatzes
wollen wir verschiedene Varianten mit
Kindern diskutieren“, erläutert sie das
Verfahren, um den Nerv der künftigen

Nutzer zu treffen. Termine für die beiden
öffentlichen Beteiligungen stehen noch
nicht fest. Die Bürger werden rechtzei-
tig über die Presse informiert.

Eine positive Nachricht gibt es aber
schon im Vorfeld der Baumaßnahme: Die

Nach einem Generalplan , den der
Ortsteilrat Lobeda nach einer gemein-
samen Begehung mit dem Kommunal-
service 2011 erarbeitet hatte, werden
Jahr für Jahr marode Fußwege saniert.
2015 konnten 2000 Quadratmeter Fuß-
wege und 1000 Quadratmeter Radwe-
ge mit einem Finanzvolumen von
220.000 Euro erneuert werden. Auch
im neuen Jahr ist an eine Fortsetzung
des Programms durch den städtischen
Eigenbetrieb gedacht. Ein grundhafter
Ausbau des östlichen Gehweges steht
in der Fritz-Ritter-Straße bevor. In der
Emil-Wölk-Straße wird derzeit noch
geprüft, ob der zweite Teil des Gehwe-
ges in Angriff genommen werden kann.
In der Ortsteilratsitzung vom November,
in der die Pläne vorgestellt wurden,
mahnten Bürger aber auch den deso-
laten Zustand des Fußweges in der
Stauffenbergstraße 47 bis 55 in Lobeda-
West an.

Der Eigenbetrieb KIJ  plant größere
Investitionen im gesamten Stadtteil. So
wird derzeit in der Saaletalschule eine
dringend erforderliche Lüftungsanlage

nachgerüstet. Mit einer Komplett-
sanierung steht 2016 die städtische
Kindertagesstätte „Anne Frank“ auf
dem Programm, die für 2,6 Millionen
Euro modernisiert wird. Während der
Bauzeit sind die Kinder im ehemaligen
Förderzentrum in der Breitscheidstraße
untergebracht, das nicht zum ersten

Mal als Ausweichquartier für Kinderta-
gesstätten dient. In der Kita „Regen-
bogen“ werden die Außenanlagen sa-
niert und in der Kita „Tausendfüßler“ ist
der Anbau einer Brandschutztreppe ge-
plant. Ab 2018 soll nach derzeitiger Pla-
nung die Kita „Buratino“ komplett mo-
dernisiert werden.

leerstehende Gaststätte „Tunnelblick“
hat einen neuen Besitzer gefunden. Am
15. Januar öffnet das neue Restaurant
mit Bar unter dem Namen „Ellena“. Be-
sitzer Hayk Hovhanisyan bietet griechi-
sche und internationale Küche vom
Mittagsmenü bis zum Abendessen.
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Tusche und Acryl

Bis 14. Januar sind im Stadtteilbüro
Lobeda Tuschezeichnungen von Sabine
Schiller und Acrylbilder von Dr. Ingrid
Nebe zu sehen.

Hip-Hop-T anz

Basics des Hip-Hop-Tanzens können
Jugendliche ab 13 Jahren - nach oben
sind keine Grenzen gesetzt – ab Janu-
ar im KuBuS erlernen. Das Training fin-
det jeden Donnerstag von 16.30 bis
17.30 Uhr statt. Anmeldung unter Tel.
53 16 55 oder kuebler@jenalobeda.de.

Fitness und T anz

Beim Show-Ballett Formel I beginnen
im Januar neue Tanz- und Sportkurse.
Neben Tanzkursen für Kinder ab 3 ½
Jahren gibt es auch Fitnesskurse für
Erwachsene und Seniorentanz. Die
Kurse finden im Tanzstudio in der Caro-
linenstraße 2 und im LISA statt. Kurs-
plan und Informationen: Telefon 447030
oder www.show-ballett-formel1.de

Sehen im Alter

Was passiert wenn die Sehkraft nach-
lässt? Die Kommunale Beratungsstel-
le Jena lädt zu einem Vortrag über das
Sehen im Alter und mögliche Hilfsmit-
tel in den Pflegestützpunkt in der
Goethegalerie ein.
Dienstag, 26.1. 14 Uhr

Generationentreff

Im Mehrgenerationenhaus der AWO fin-
den Veranstaltungen für jedes Alter
statt. Interessierte sind herzlich einge-
laden vorbeizuschauen oder Sport-
kurse, Spielerunden für Senioren oder
die erste Kinderakademie am 6. Feb-
ruar zum Thema „DAY- Spiel, Spaß und
Wissen mit Dominos“ zu besuchen.
Weitere Informationen unter www. awo-
jena-weimar.de

Bewegung und T ai Chi

Das Seniorenbegegnungszentrum des
DRK in Lobeda-Ost bietet dienstags
neue Kurse in Tai Chi und Rhythmi-
schem Tanz an. Verschiedene Kreis-
und Blocktänze fördern die Koordinati-
on und Beweglichkeit. Ein Partner ist
daher nicht notwendig. Alle Interessen-
ten jeden Alters, die Freude an der
Bewegung und am Tanzen haben und
sich fit halten möchten, sind herzlich
eingeladen. Anmeldung: Ulrike Wichler,
Telefon 33 46 14.

Sonntagskaffee

Auch im neuen Jahr lädt der KuBuS
wieder zum „Sonntagskaffee“ ein. Bei
Kaffee und selbstgebackenem Kuchen
erwartet die Besucher ein wechseln-
des musikalisches Begleitprogramm.
Das schon bekannte Duo „Vol-Mut“, hält
ein breites Repertoire an Oldies aus
den 60er bis 90er Jahren bereit und rich-
tet sich gern nach den Wünschen des
Publikums. Der Eintritt ist frei.

Sonntag, 17.1. 14-17 Uhr

Austausch im Stadtteil

Das Stadtteilbüro lädt Vereine und Ein-
richtungen zum Stadtteilaustausch in den
KuBuS ein. Infos unter Tel. 36 10 57.
Dienstag, 12.1. 16.30 Uhr

Jenaer Abendvorlesung

Die monatliche Vortragsreihe ist ein
kostenloses Angebot des Uniklinikums
für medizinisch Interessierte und Fach-
publikum in Zusammenarbeit mit dem
Förderverein. Im  Anschluss an die Vor-
träge ist bei einem kleinen Imbiss Ge-
legenheit, individuelle Fragen an die
Referenten zu stellen oder sich mit
anderen Teilnehmern auszutauschen.
Im Januar spricht Prof. Dr. Dr. Gunther
Hofmann, Klinik für Unfall-, Hand- und
Wiederherstellungschirurgie, zu Arth-
rose und Gelenkverschleiß  im Hörsaal
Erlanger Allee 101.
Mittwoch, 27.1. 19 Uhr

Ortsteilrat Neulobeda tagt

Für 2016 hat sich der Ortsteilrat mehr-
heitlich für den Donnerstag als neuen
Sitzungstermin ausgesprochen, da meh-
rere Mitglieder mittwochs andere Termi-
ne in Ausschüssen des Stadtrates wahr-
nehmen. Die nächste Sitzung im LISA
ist am 28. Januar.  Das Thema wird in
der Tagespresse veröffentlicht.
Donnerstag, 28.1. 18 Uhr

Romantisches Wien

Das zur schönen Tradition gewordene
Neujahrskonzert der Jenaer Philhar-
monie wird am 11. Januar im Volks-
haus wiederholt. Generalmusikdirek-
tor Marc Tardue und Intendant Daniel
Kernchen führen Musikliebhaber
durch ein beschwingtes Programm
mit Werken von Strauß (Vater und
Söhne), Lehár, Lanner und Schubert.
Karten sind ab 2. 1. in der Tourist-
Information erhältlich.
Montag, 11.1. 15 Uhr

Schulung zu Demenz

Das DRK Seniorenbegegnungszen-
trum bietet ab 3. Februar wieder ein
Seminarprogramm für Angehörige
Demenzerkrankter. Jeweils mittwochs
ab 16.30 Uhr werden in acht auf-
einander abgestimmten Modulen Infor-
mationen zu Demenz, zum Umgang mit
Patienten, zur Unterstützung bei der
Alltagsbewältigung und zu Entlas-
tungsmöglichkeiten in der Betreuung
vermittelt. Anmeldung: Ulrike Wichler,
Telefon 33 46 14

Tuschezeichnung von Sabine Schiller
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Service

Stadtteilbüro Lobeda, Karl-Marx-Allee 28

Di, 2.2. 9 - 13 Uhr Beratung Ombudsstelle
ALG II (Anm. Tel. 44 36 62)
Bewerbungssprechstunde: Di 14-16 Uhr
Rechtsberatung Sozialrecht:
Mo, 25.1. 15-16 Uhr
Wohnberatung für Senioren im LISA,
W.-Seelenbinder-Str. 28a (Tel. 39 48 87)

Mittwoch 9-12 Uhr
DRK-Seniorenzentrum, Ernst-Schnel-
ler-Str. 10, Tel. 33 46 14

Demenzberatung
Inwol e.V., Allendeplatz 11, Tel. 21 93 99

Beratung für Menschen mit Behinderung
Hospiz Jena e.V., Drackendorfer Str. 12a

Beratung, Trauerbegleitung, Vorsorgevoll-
macht, Patientenverfügung (Tel.22 63 73)
24-h Notfalltelefon 0160 / 444 68 62
Kontaktbereichsbeamter, R.-Sorge-Str. 2

Sprechzeit: Do 16-18 Uhr
Tel. 47 32 14 und 0173 / 30 18 632

Herausgeber Stadtteilbüro Lobeda,
& Redaktion: gefördert vom Freistaat

Thüringen und der Stadt
Jena

Redakteurin: Doris Weilandt
Satz: Jochen Eckardt
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E-Mail: sb@jenalobeda.de
Internet: www.jenalobeda.de
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zeiten: Do              10 - 18 Uhr
Auflage: 14.000 Exemplare
Druck: Wicher-Druck Gera
Verteilung: Zeitungsgruppe Thüringen
Red.-schluss:  11. 12. 2015

Veranst altungen im Monat Januar

Kinder- und Jugendzentrum KLEX,
Fregestraße 3, Tel. 63 50 90

Di 16.15-17.30 Uhr  Schauspielwerkstatt
„Jenaer Theater Kids“

Mi 15-19 Uhr  Familiennachmittag;
16-18.30 Uhr  Modellbau

Do 15-19 Uhr  Spielcafé, 16-18 Uhr
Töpfern

Fr 14-16 Uhr  Jungengruppe; 15-19 Uhr
Mädchenzeit; 16.30-19 Uhr Kochen &
Backen

Sa, 14-18 Uhr  Spielcafé und Aktionen
Abenteuerspielplatz, Emil-Wölk-Straße,
Tel. 9 28 07 48

Winteröffnungszeit: Mi-Fr, 14-17 Uhr; Sa
10-15 Uhr
KuBuS, Th.-Renner-Str. 1a, Tel. 53 16 55

So, 17.1. 14-17 Uhr  Sonntagskaffee
Sa. 30.1. 20 Uhr Salsa Party+Crashkurs
So, 31.1. 10 Uhr  „Happy Feet“- Stern-

stunden-Familienkino
Jugendzentrum Treffpunkt, Erlanger
Allee 114, Tel. 33 11 46

Di +Do Fahrradwerkstatt
Fr 20-24 Uhr und So 15-19 Uhr  Offene

Turnhalle (Rodatalschule)
Studentenklub Schmiede, Emil-Wölk-
Str. 5, Tel. 33 16 88

Fr, 1.1. 20 Uhr  Club Sound Invasion
Sa, 2.1. 20 Uhr  Neujahrstanz
Fr, 8.1. 20 Uhr Aprés-Ski-Party
Sa, 9.1. 20 Uhr  Punkplantsch
Fr, 15.1. 20 Uhr  Beach Beats
Sa, 16.1. 20 Uhr Dark Night
Fr, 22.1. 20 Uhr  Elektron
Sa, 23.1. 20 Uhr  Walzer & Co
Fr, 29.1. 20 Uhr Houseparty
Sa, 30.1. 20 Uhr Tanz-Rausch „Die 70er“
Stadtteilbüro Lobeda (Galerie), Karl-
Marx-Allee 28, Tel. 36 10 57

Do, 14.1. und 28.1. 13 Uhr PC-Café mit
Frank Rutkowski

Mi, 20.1. 16 Uhr  Der Dichter Rudolf
Baumbach – Erzählcafé

Stadtteilzentrum LISA, Werner-Seelen-
binder-Straße 28a, Tel. 49 28 35

Mi, 13.1. 19 Uhr  Fit durch Tanzen (Sport-
raum, Anmeldung Tel. 42 20 62)

Sa, 16.1. 21 Uhr Familientanz (Einlass
20.30 Uhr)

Mi, 27.1. 19 Uhr  Fit durch Tanzen
Do, 28.1. 18 Uhr  Sitzung Ortsteilrat
AWO-Mehrgenerationenhaus, Rudolf-
Breitscheid-Str. 2, Tel. 87 24 500

Sa, 9.1. 15 Uhr  und Sa, 23.1. 15 Uhr
Offenes Nachbarschaftscafé

Wöchentlich: Do 9.30 Uhr Offene Näh-
und Bastelstube; Do 15 Uhr Spiele-
nachmittag; Fr 10 Uhr Gedächtnis-
training

AWO-Begegnungsstätte, W.-Seelen-
binder-Straße 28a, Tel. 35 87 71

Mi, 6.1. 10 Uhr Kochkurs
So, 10.1. Sonntagswanderung
Mi, 13.1. Kleine Wanderung (Leitung

Rudolf Spörl)
Di, 19.1. 18.30 Uhr Probe der Lauten-

gilde
Mi, 20.1. Große Wanderung Tälerpilger-

weg Wolfersdorf-Strößwitz-Stanau (Lei-
tung Dr. Richard Oberländer)

Wöchentlich: Mo 13 Uhr  Teestunde mit
Handarbeiten; Do 9 Uhr Rückenschule/
Herzkreislauftraining; 14.30-15.30 Uhr
Sport für Ältere (Sturzprophylaxe)

Für Wanderungen bitte anmelden!
DRK-Seniorenzentrum, Ernst-Schneller-
Straße 10, Tel. 33 46 14

Mi, 6.1. Wanderung Teufelslöcher-
Fürstenbrunnen-Lobeda (Treff 10 Uhr
Agentur für Arbeit)

Do, 7.1. 13.30 Uhr  Singen mit Marion
Schnorr

Di, 12.1. Wanderung Neuer Klimapfad
„K“ im Forst (Treff 9.30 Uhr Bus-
haltestelle Fachhochschule)

Do, 14.1. 13.30 Uhr Singen mit Marion
Schnorr; 15 Uhr Bowling

Mi, 20.1.  Wanderung Landgrafen-
Cospeda-Papiermühle (Treff 10 Uhr
Johannistor)

Do, 21.1. 13.30 Uhr  Singen mit Marion
Schnorr; 14.30 Uhr  DRK und VS
Lobeda Veranstaltungen

Di, 26.1. 14 Uhr Singen mit Susanne
Lehmann

Do, 28.1. 12 Uhr  Fahrt in die Toskana
Therme (Anm. bis 26.1.); 13.30 Uhr
Singen mit Marion Schnorr

Für Wanderungen, Fahrten und Bow-
ling bitte anmelden!

Seniorenzentrum Käthe Kollwitz,
Schlegelstr. 1, Tel. 37 71 00

Veranstaltungen bitte telefonisch erfragen!
IKOS - Beratungszentrum für Selbsthilfe,
Kastanienstraße 11, Tel. 87 41 160

Mo, 25.1. 9.30-11 Uhr Älter werden im
Quartier-Senioren im Gespräch
Lobeda-Altstadt

So, 17.1. 16 Uhr Weihnachts- und
Neujahrsprogramm mit dem "Kollegi-
um voKahle" (Martin-Niemöller-Haus)
Drackendorf

Mi, 6.1. 18 Uhr  Gregorianischer Choral
zu Epiphanias mit dem Liturgischen
Singkreis Jena (Auferstehungskirche)

Jüdisches Gemeindezentrum ( Lobeda-
Ost), Tel. 50 88 44

Mi, 20.1. 18.30 Uhr  Traditionelles
Geburtstagskonzert mit einer Gruppe
der jüdischen Gemeinde

Weitere Informationen über regelmä-
ßige und Termine erhalten Sie direkt
bei den Trägern und Einrichtungen

Barrierefreies Büro

Die Bürogemeinschaft des Fördervereins
INWOL e.V. am Salvador-Allende-
Platz 11 bietet ein barrierefreies Büro von
ca. 15 m². Interessierte melden sich bei
Barbara Vieweg (Tel. 23 47 95) oder
Sabine Weigelt (Tel. 77 66 76).


